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Kartenvorverkauf
für die „Prinzenberger“:
Frau Hannelore Rost,
Am Kieferberg 39, 
OT Grumbach

Sperrung der Straße 
„Am Kiefernberg“:
Freitag, 17:00 - 20:00 Uhr
Samstag 15:00 - 17:00 Uhr
(Bereich Kirche Grumbach)

Straßensperrung des
gesamten Ortsteiles:
Sonntag 13:30 - 17:00 Uhr

Stellfläche für Festumzug:
Bereich „An der Katze“ -
Abzweig Richtung „Am Kie-
fernberg“ (ehem. „Am Berg“)

Parkplätze:
(3 Flächen sind ausgewiesen)
Ortseingang Grumbach -
Kreuzung B 180 „Reichen-
bacher Str.“ Ortseingang
Grumbach - Kreuzung B 180
„Grumbacher Straße“ (500 m
links)  Ortseingang Grumbach
- aus Richtung Lobsdorf (kurz
vor der Kirche Grumbach)
Bitte keine Fahrzeuge an den
Straßen abstellen!

I. Konrad/R. Ulbrich
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VERMISCHTES

Am 20.5.08 fuhren die 4. Klassen der GS Callenberg im Ortsteil Langen-
berg  im Rahmen des Sachunterrichtes mit der Deutschen Bahn  in unse-
re Landeshauptstadt. Auf der Tagesordnung stand die Besichtigung vie-
ler Sehenswürdigkeiten wie z.B. der Zwinger, die Semperoper, das
Schloss oder die Frauenkirche. Diese war für uns besonders beein-
druckend.  Im Verkehrsmuseum waren wir angemeldet und führten unter
der Leitung einer Museumspädagogin ein kleines Projekt mit dem Na-
men „Rund um das Fahrrad“ durch.  Danach gingen wir am Fürstenzug
vorbei und überquerten den größten Fluss Sachsens, die Elbe, auf der
Augustusbrücke. Nach einem Zwischenstopp am „Goldenen Reiter“
machten wir ein Picknick am Elbufer. Mit einer Dampferfahrt bis zum
„Blauen Wunder“ und der Rückfahrt mit dem Bus ließen wir unseren
Tagesausflug, der uns sehr gefallen hat, ausklingen. Ganz herzlich be-
danken möchten  wir uns beim „Förderverein der Schule und des Hortes
der Gemeinde Callenberg e.V.“ für die finanzielle Unterstützung.

Tania Wagner, Klasse 4b

Unsere Exkursion nach Dresden

Am 18.4.08 gewann
die Schwimmergrup-
pe der Klassen 2
unserer Grundschule
den Wanderpokal im
Wettbewerb „Jugend
trainiert für Olymp-
ia“. Wir trainierten
mit unserer Schwimm-
lehrerin, Frau Schim-
mel, im LIMBO-
MAR die Disziplinen
Brustschwimmen,
Rückenschwimmen

und Tauchen. Es nahmen insgesamt 26 Schulen teil. In unserer
Schulmannschaft waren aus der Klasse 2a Gina-Zoe Kirste, Laura Vogel,
Sven Singer und Paul Ebert und aus der Klasse 2b Susi Nickert und
Martin Jobke. Alle sind sehr stolz auf die Urkunde und den
Wanderpokal.          Paul Ebert, Klasse 2a, GS Callenberg im OT Langenberg

Wir haben den Pokal im Schwimmen!

Zu Besuch bei deinem Freund und Helfer
Am 8.5.2008 machte die Kinderfeuerwehr einen Ausflug zum
Polizeirevier Limbach-Oberfrohna. Dort wurden wir vom Revierleiter,
Herrn Polizeihauptkomisar Treuter bereits erwartet. Nach einer kurzen
Begrüßung wurden wir von Frau Ortmann und Herrn Lindner durch das
Gebäude geführt. Die Kinder hörten gespannt zu und konnten verschie-

Der HELU - Luftbildverlag bereitet gegenwärtig im Rahmen seiner Reihe der
Bildbände „Von oben gesehen“ einen neuen Bildband mit Luftbildaufnahmen
über die Region der Gemeinde Callenberg vor. Selbstverständlich wird nicht
nur der Ortsteil Callenberg, sondern auch Grumbach, Falken, Langenchursdorf,
Langenberg und Meinsdorf vertreten sein. Damit wird die „Lücke“ im Chem-
nitzer Land zwischen den bereits bestehenden Bildbänden von Waldenburg,
Oberwiera, Remse und Wolkenburg-Kaufungen, Limbach-Oberfrohna mit sei-
nen Ortsteilen und Hohenstein-Ernstthal, Oberlungwitz sowie Glauchau mit
seinen Ortsteilen geschlossen. Nach den letzten erfolgreichen Veröffentlichung-
en z. B. über den Mülsengrund und Werdau, Fraureuth, Langenbernsdorf soll
dieser Bildband als 16. folgen. Der Bildband soll in enger Zusammenarbeit mit
der Kommune entstehen, jedoch sind insbesondere Ortskundige und geschicht-
lich interessierte Bürger zum Mitmachen aufgefordert, denn unter die Luftbild-
aufnahmen sollen pro Bild auch 3 bis 5 Zeilen Text erscheinen, die über die
Region und ggf. historische Dinge informieren. In diesem Zusammenhang wer-
den auch alle Bürger aufgerufen, wenn Ihnen über die Region historische Luft-
bildaufnahmen bekannt sind bzw. in Ihrem Besitz, diese zur Verfügung zu stel-
len, um z. B. einer historischen Luftbildaufnahme die heutige Sicht gegenüber
zu stellen. Bürger, die Interesse haben, im Rahmen der Erarbeitung des Bild-
bandes mitzuwirken oder Beiträge leisten können, sollten sich beim Verlag un-
ter Tel.: 03764 4020 oder 0172 80 32 334 melden oder bei der Gemeindever-
waltung Callenberg. Es besteht das anspruchsvolle Ziel, diesen Bildband bis
Weihnachten 2008 fertig zustellen, was bedeutet, dass in den nächsten Monaten
intensiv an der Verwirklichung dieses Zieles gearbeitet werden muss. 
Der Verlag würde sich über viele Reaktionen freuen.                        K.-D. Hessel 

Pressemitteilung

denes selbst
ausprobieren.
Es wurden
Schutzwesten
angezogen ,
W a f f e n
gezeigt und
natürlich ging
es auch in die
G e w a h r -
s a m s z e l l e .
B e s o nderes
Interesse galt
diesem Raum,
der nur außen
einen Türgriff besitzt. Als Highlight wurden den Kindern Fingerabdrücke
genommen, die sie mit nach Hause nehmen konnten. Die Kinderfeuerwehr
bedankt sich bei der Polizei Limbach-Oberfrohna für diesen schönen
Nachmittag, der den Kindern viel Spaß gemacht hat. Außerdem möchten wir
„DANKE“ sagen, bei den Fahrern Doreen, Uta, Jörg und Maik, die die Kinder
sicher nach Hause brachten.                         Jennifer Irmscher, Kinderfeuerwehr
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AMTLICHER TEIL

In der Gemeinderatssitzung vom 19.05.2008
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Vorlage Nr. 27/2008
Gegenstand der Vorlage: Beschluss des Gemeinderates mit der Prüfung
der Jahresrechnung 2007 das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Zwönitz
zu beauftragen
Der Gemeinderat beschloss das Rechnungsprüfungsamt, der Stadtver-
waltung Zwönitz mit der örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2007 zu
bestellen. Der Bürgermeister wurde zum Abschluss des entsprechenden
Vertrages beauftragt. 
Vorlage Nr. 28/2008
Gegenstand der Vorlage: Beschluss des Gemeinderates einer außer-
planmäßigen Ausgabe für die Rückerstattung von Fördermitteln (Baumaß-
nahme Ortsgemeinschafts- und  Feuerwehrzentrum OT Langenberg)
Der Gemeinderat beschloss eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von
12.182,89 € für die Rückerstattung von Fördermitteln (einschließlich
Zinsen) für die Baumaßnahme "Sanierung, Neu- und Umbau
Meinsdorfer Str. 2 zu OGFZ, OT Langenberg" (2003/2004).
Vorlage Nr. 29/2008
Gegenstand der Vorlage: 1. Änderungssatzung zur "Satzung über die
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit bei Wahlen, Volks- und Bürger-
entscheiden (Entschädigungssatzung Wahlen, Volks- und Bürgerentscheide)"
Der Gemeinderat beschloss die „1. Änderungssatzung zur Satzung über
die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit bei Wahlen, Volks- und
Bürgerentscheiden (Entschädigungssatzung Wahlen, Volks- und
Bürgerentscheide)“. Der Bürgermeister wurde beauftragt, die Satzung
auszufertigen und öffentlich bekannt zu machen sowie unverzüglich der
Rechtsaufsichtsbehörde anzuzeigen. 
Vorlage Nr. 31/2008
Gegenstand der Vorlage: Fortschreibung des Abwasserbeseitigungs-
konzeptes (ABK) der WAD GmbH
Der Gemeinderat beauftragte den Bürgermeister für die Fortschreibung
des Abwasserbeseitigungskonzeptes der WAD GmbH, in der
Verbandsversammlung, zu stimmen. 
Vorlage Nr. 32/2008
Gegenstand der Vorlage: Beschluss zur Aufstellung eines
Bebauungsplanes (B-Pl) nach § 30 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat beschloss die Aufstellung eines Bebauungsplanes nach
§ 30 Abs. 2 BauGB für den Bereich Parkplatz Stausee Oberwald, ehem.
Nickelbahngelände in Reichenbach. 
Vorlage Nr. 34/2008
Gegenstand der Vorlage: Außerplanmäßige Ausgabe für die
Planungsleistung (Ausführungsplanung) "Dorfstr." OT Meinsdorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschloss eine außerplan-
mäßige Ausgabe von 8.152,25 € für die Planungsleistung (Ausführungs-
planung) Dorfstraße OT Meinsdorf
Vorlage Nr. 35/2008
Gegenstand der Vorlage: Schul- und Kindergartenspeiseversorgung in
der Gemeinde Callenberg
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beauftragte den
Bürgermeister, Recherchen (finanzieller und rechtlicher Art) bezüglich
einer kostenlosen Schul- und Kindergartenspeisung für Kinder aus ein-
kommensschwachen Familien anzustellen. 
Vorlage Nr. 38/2008
Gegenstand der Vorlage: Vergabe der Bauleistung Fahrgastunterstand
Buswendeschleife Meinsdorf
Der Gemeinderat beschloss, die Bauleistung Fahrgastunterstand
Buswendeschleife Meinsdorf an die Firma Bernd Reinhold, Talstraße 49,
09337 Callenberg, mit einer Bruttoangebotssumme von 2.210,55 € zu
vergeben. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat den Vorentwurf zum
Bebauungsplan "Parkplatz und angrenzende Bereiche am Stausee Ober-
wald", das Flurstück 7/7 der Gemarkung Obercallenberg und das
Flurstück 419 der Gemarkung Reichenbach betreffend, gebilligt und die
Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits-, Behörden- und Träger-
beteiligung beschlossen.
Gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch liegt der Vorentwurf zum Bebauungs-
plan, bestehend aus Planzeichnung mit Satzung, der Begründung und
dem Umweltbericht in der Zeit vom:

24. Juni 2008 bis einschließlich 22. Juli 2008

in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Callenberg, Rathausstraße 40,
Ratssaal, 09337 Callenberg, während der Dienstzeiten:

Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen zum
B-Plan, der Satzung, der Begründung und zum Umweltbericht schriftlich
abgegeben oder während der Dienstzeiten zur Niederschrift vorgebracht
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden,
aber hätten geltend gemacht werden können.

Matthäi
Bürgermeister

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs zum
Bebauungsplan nach § 30 Absatz 3 Baugesetzbuch
"Parkplatz und angrenzende Bereiche am Stausee

Oberwald" der Gemeinde Callenberg

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat den Vorentwurf zur 1.
Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Callenberg gebil-
ligt und die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits-, Behörden-
und Trägerbeteiligung beschlossen.
Gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch liegt der Vorentwurf, bestehend aus
der Planzeichnung, der Begründung und dem Umweltbericht in der Zeit
vom:

24. Juni 2008 bis einschließlich 22. Juli 2008

in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Callenberg, Ratssaal,
Rathausstraße 40, 09337 Callenberg, während der Dienstzeiten:

Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist können ausschließlich zu den Änderungen:

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs der
1. Änderung des Flächennutzungsplanes der

Gemeinde Callenberg
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1. Änderungsflächen

Nummer der Fläche Bezeichnung der Fläche derzeitige Darstellung im FNP geplante Darstellung im FNP
W 1 Holzhäuser Straße Fläche für die Landwirtschaft Wohnbaufläche 
GE 1 Obercallenberg I Fläche für die Landwirtschaft Gewerbliche Baufläche
GE 2 Obercallenberg II Fläche für die Landwirtschaft Gewerbliche Baufläche
GE 3 Obercallenberg III Fläche für die Landwirtschaft Gewerbliche Baufläche
GE 4 Kreuzung B 180 / K 7352 Fläche für die Landwirtschaft Gewerbliche Baufläche
GE 5 Callenberg Fläche für die Landwirtschaft Gewerbliche Baufläche
GE 6, 7 und 8 Meinsdorf I, II, III Fläche für die Landwirtschaft Gewerbliche Baufläche
G B 180 Fläche für die Landwirtschaft Fläche für den Gemeinbedarf
M 1 Mobilfunkstandort - Autobahn Fläche für die Landwirtschaft Fläche für Mobilfunk-Anlagen und Antennen
M 2 Mobilfunkstandort - B 180 Fläche für die Landwirtschaft Fläche für Mobilfunk-Anlagen und Antennen
M 3 Mobilfunkstandort - Gewerbegebiet Fläche für die Landwirtschaft Fläche für Mobilfunk-Anlagen und Antennen
M 4 Mobilfunkstandort - Bräunsdorfer Str. I Fläche für die Landwirtschaft Fläche für Mobilfunk-Anlagen und Antennen
M 5 Mobilfunkstandort - Bräunsdorfer Str. II Fläche für die Landwirtschaft Fläche für Mobilfunk-Anlagen und Antennen
M 6 Mobilfunkstandort - Langenberger Höhe Fläche für die Landwirtschaft Fläche für Mobilfunk-Anlagen und Antennen

2. Änderungen in der Begründung

Nr. Gliederungspunkt
1 Allgemeine Hinweise zur Flächennutzungsplanung
1.1 Rechtsgrundlagen, Verfahrenshinweise zu den Aufgaben des 

Flächennutzungsplanes (FNP) in der Bauleitplanung
2 Ausgangssituation, Träger öffentlicher Belange, Verfahren
2.2 Verlauf des Verfahrens zum Flächennutzungsplan
2.3 Am Verfahren zu beteiligende Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden
5 Raumordnung und Regionalplanung
5.5 Planungsziele
6 Bevölkerung
6.1 Bevölkerungsentwicklung
7 Gewerbliche Wirtschaft
7.2 Wirtschaft im Planungsgebiet
8 Technische Infrastruktur
8.3.5.4 Flächen für Mobilfunkstandorte und sonstige 

Antennenanlagen
9 Städtebaulicher Bestand und Planung

9.3 Bauflächenbedarf
9.3.1 Wohnbauflächen
9.3.3 Gewerbliche Bauflächen
9.6.1 Baugebiete für Wohnen
9.6.2 Baugebiete für Gewerbe
9.9 Flächenbilanz
11 Flächen und Einrichtungen für den Gemeinbedarf

von jedermann Anregungen schriftlich abgegeben oder während der
Dienstzeiten zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung unberücksichtigt
bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzuläs-
sig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Matthäi, Bürgermeister

Aufgrund der §§ 4 und 21 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.  März 2003
(GVBl. S. 55, ber. S. 159), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1. Juni 2006
(GVBl. S. 151) wird gemäß Beschluss des Gemeinderats der Gemeinde
Callenberg vom 19.05.2008 folgende Änderungssatzung erlassen:

Artikel 1 (§ 3 “Höhe der Entschädigungen“)
1. Der Abs. 2 Buchstabe b erhält folgende Fassung:

„b) Stellvertreter, Schriftführer 30,00 EUR“
2. Der Abs. 3 Buchstabe b erhält folgende Fassung:

„b) Stellvertreter, Schriftführer 20,00 EUR“
3. Der Abs. 4 wird aufgehoben. 
4. Der bisherige Abs. 5 wird Abs. 4.

Öffentliche Bekanntmachung

1. Änderungssatzung zur “Satzung der Gemeinde Callenberg über die Entschädigung für
ehrenamtliche Tätigkeit bei Wahlen, Volks- und Bürgerentscheiden 

(Entschädigungssatzung Wahlen, Volks- und Bürgerentscheide)“ vom 21.05.2008
5. Der Abs. 6 wird aufgehoben. 
6. Der bisherige Abs. 7 wird Abs. 5 und darin werden die Absätze „1 

bis 6“ durch die  Absätze „1 bis 4“ ersetzt.

Artikel 2 Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.

Callenberg, den 21.05.2008 
Matthäi, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) (Heilungsklausel) 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
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Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-

1.    Kindertageseinrichtungen
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten

Betriebskosten je Platz Krippe 9 h in € Kindergarten 9 h in € Hort 6 h in €
erforderliche Personalkosten 555,67 256,51 150,06
erforderliche Sachkosten 125,03 57,71 33,76
erforderliche Betriebskosten 680,70 314,22 183,82
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten. 
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 h).

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
Krippe 9 h in € Kindergarten 9 h in € Hort 6 h in €

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 171,31 89,34 49,09
Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger) 359,39 74,88 34,73 

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat
Aufwendungen in €
Abschreibungen 6.534,37
Zinsen /
Miete /
Gesamt 6.534,37

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe 9 h in € Kindergarten 9 h in € Hort 6 h in €

Gesamt 1.089,06 502,64 294,05

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3. SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 9 h in €
Erstattung der angemessenen Kosten für den Sachaufaufwand und eines angemessenen 
Beitrages zur Anerkennung der Förderleistungen der Tagespflegeperson 253,99
durchschnittliche Erstattungsbetrag für Beiträge zur Unfallversicherung -
durchschnittliche Erstattungsbetrag für Beiträge zur Alterssicherung -
= Aufwendungsersatz 253,99

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat
Kindertagespflege 9 h in €

Landeszuschuss 150,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 171,31
Gemeinde 103,99

Matthäi, Bürgermeister

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Callenberg (Jahr 2007)

zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. Die Sätze 1 bis 3 sind nur
anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die 
Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen
worden ist.

Diese Satzung wurde am 27.05.2008 in der Ausgabe Hohenstein-Er. der
Freien Presse notbekannt gemacht.
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Die Gemeindeverwaltung Callenberg schreibt auf der Grundlage des
Bundesförderprogrammes „Kommunal-Kombi“ hiermit drei befriste-
te Stellen zum Einsatz in der Gemeinde aus. Es handelt sich dabei um
neue, sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse, die
verwaltungsorganisatorisch über die HOT-ABS mbH, Oberlungwitz,
für die Gemeinde Callenberg laufen werden.
Zuweisungsvoraussetzungen / förderfähiger Personenkreis:
- Personen, die seit 2 oder mehr Jahren arbeitslos gemeldet sind
- Personen, die seit mindestens 1 Jahr Arbeitslosengeld II beziehen
voraussichtlicher Beginn: 01.09.2008
Dauer: 2 Jahre
wöchentliche Arbeitszeit: 30 Stunden
Gesucht werden:
2 Arbeitskräfte für den Umweltbereich
- zusätzliche, ergänzende Hilfstätigkeiten für den Bauhof

(vorrangig im Umweltbereich)
- Führerschein Kl. B Voraussetzung

(Führerschein Kl. C empfehlenswert)
- selbstständige Arbeitsweise, Engagement und Zuverlässigkeit 

werden erwartet
1 Arbeitskraft für die Kulturelle Begegnungsstätte OT Reichen-
bach (KBR)
- unterstützende Tätigkeiten für das Team der KBR bei der Planung und 

Durchführung von Veranstaltungen, Vorträgen, Seniorenachmittagen u.a.m.
- chronistische Arbeiten (Gemeindechronik)
- Bereitschaft zur Arbeit auch in den Abendstunden und am Wochenende
- Kenntnisse einfacher Verwaltungstätigkeit und PC - Kenntnisse

sind erforderlich
- Kreativität, Umsichtigkeit, Engagement und gutes Organisations-

vermögen werden vorausgesetzt
Ihre aussagefähigen Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen rich-
ten Sie bitte bis spätestens 30.06.2008 an die:
Gemeindeverwaltung Callenberg
z. H. Bürgermeister
Falken, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Matthäi, Bürgermeister

Stellenausschreibungen

Die Gemeinde Callenberg verkauft eine Eigentumswohnung in der
Schulstr. 10 (Erdgeschoss) im OT Langenchursdorf mit einem Keller
und einem Dachraum.
Beschreibung: 57,48 m², 3 Zimmer, Küche, Bad

Zentralheizung Öl
Modernisierung 1992/1993

Kaufpreis: 35.400 €, zzgl. Notar- und Gerichtskosten
Interessenten wenden sich bitte an:
Gemeindeverwaltung Callenberg
Falken
Rathausstr. 40, 09337 Callenberg, Frau Müller, Tel.: 03723/6999631

Ausschreibung 

Kurz berichtet

Werte Grundstückseigentümer, Vereine … wir brauchen Ihre
Unterstützung
um Hochwasserschutzmaßnahmen z.B. Bau von Rückhaltebecken mit
gedrosseltem Ablauf in das Gewässer, gefördert zu bekommen, muss ei-
ne Schadensanalyse erstellt werden, d.h. alle Schäden müssen mit Name,
Adresse, Schadenshöhe, Nachweis bei Regulierung durch die Versiche-
rung, Schadenszeitpunkt, ggf. Wiederholung des Schadensereignisses,
gelistet werden. In der Gemeindeverwaltung sind einige Schadensfälle
(Südstraße, Schettlermühle, Wasserloch, Springbrunnen) bekannt, je-
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Kurz berichtet

doch nicht mit den geforderten detaillierten Angaben. Bitte arbeiten Sie
uns Ihre Schadensereignisse (bitte bis 30.06.2008) bei Starkregen und
Tauwetter der letzten Jahre zu. Bei Fragen wenden Sie sich an Frau
Weber Tel.:03723  6999640. Vielen Dank!
Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie - Veröffentlichung
der Strategischen  Lärmkarten 
Die Umsetzung der Richtlinie über die Bewertung und Bekämpfung von
Umgebungslärm für Hauptverkehrsstraßen, die Autobahn A4 für
Callenberg betreffend, in Form der strategischen Lärmkartierung ist er-
folgt. Die Lärmkarten sind öffentlich bekanntzumachen. Hiermit weisen
wir darauf hin, dass am 05.03.2008 der Internet-Kartendienst auf den
Seiten des Sächsischen Landesamtes für Umwelt und Geologie (LfUG)
freigeschaltet wurde. Unter dem Link www.umwelt.sachsen.de/
de/wu/umwelt/lfug/lfug-internet/interaktive karten 10954.html> kann
die Kartenanwendung geöffnet werden. Die Karten können auch im
Bauamt der Gemeinde während der Öffnungszeiten eingesehen werden.
Als 2. Schritt sind die Gemeinden für die Aufstellung eines Lärmak-
tionsplanes zuständig. Bitte informieren Sie die Gemeinde, wenn Sie
Probleme mit Umgebungslärm haben. Nur bei erheblichen Belastungen
und Betroffenheiten wird die Aufstellung von Lärmaktionsplänen erfor-
derlich.                                                                             Weber, Bauamt
Öffnungszeiten an Sonn- und Feiertagen
Das Sächsische Landenöffnungsgesetz (SächsLadÖffG) wurde im April
dieses Jahres geändert. Die Gemeinde kann Verordnungen erlassen, um
die Öffnungszeiten an Sonn- und Feiertagen zu regeln. Der § 7 des
SächsLadÖffG regelt den Verkauf bestimmter Waren (Zeitungen, Zeit-
schriften, Blumen, Bäcker- und Konditoreiwaren, frische Milch und
Milcherzeugnisse) an Sonn- und Feiertagen für die Dauer von sechs
Stunden. Darüber hinaus kann die Gemeinde an bis zu vier Sonn- oder
Feiertagen jährlich, in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr eine Öffnung
von Verkaufsstellen gestatten (§ 8 SächsLadÖffG). Gewerbetreibende,
welche eine Verkaufsstelle in unserer Gemeinde betreiben, werden hier-
mit aufgefordert, ihren Bedarf diesbezüglich bis zum 04.07.2008 in der
Gemeindeverwaltung, Gewerbeamt, anzumelden.     Schnalle, Gewerbeamt
Feuerwehreinsätze:
Durch die Leitstelle Zwickau wurde am 07.05.2008, 6.05 Uhr die FFw
Callenberg zu einem Einsatz gerufen. Es handelte sich um einen
Verkehrsunfall auf der Falkener Straße (S 248), der sich zwischen der
Firma DPD und des Abzweiges in Richtung OT Reichenbach ereigne-
te. Am Unfall waren ein Transporter der Firma DPD, ein Moped und 4
Pferde beteiligt. Die neun Kameraden der Ortsfeuerwehr Callenberg
nahmen die Bergung eines verletzten Pferdes vor. Des Weiteren stumpf-
ten sie die Straße mit Ölbinder ab. Am 24.05.2008 kam es zu einem
erneuten Einsatz der Ortsfeuerwehr Callenberg. Auf der B 180 (von der
Altenburger Straße) in Richtung Hohenstein-Ernstthal (bis zur
Lichtensteiner Straße 11) war eine Ölspur vorhanden. Elf Kameraden
haben durch Abbinden mittels Ölbindemittel diese Ölspur beseitigt.
02. 06. 08 - Schulfest in der Grundschule im OT Langenberg
Während des großen Schulfestes konnte endlich der Spielplatz eröffnet
werden. Die Kinder aus allen Altersklassen konnten neben der
Direktorin und dem Bürgermeister die symbolisch gespannten Bänder
zerschneiden. Die von der Gemeindeverwaltung in Auftrag gegebene
und bestellte Balkenschaukel (Wippe) wird in der 26. KW geliefert und
montiert, so dass wir fast alle Kinderwünsche im Zusammenhang mit
der Außengeländegestaltung erfüllen konnten. Allen daran Beteiligten
ein herzliches Dankeschön.
03.06.08 Kindertagsfeier in der Kita „Sonnenkäfer“ im OT
Callenberg
In Anwesenheit des Bürgermeisters und einiger Eltern ließen ca. 80
Kinder mit Helium gefüllte Luftballons in den Mittagshimmel steigen.
Am Ballon befestigt waren der Name des Kindes und der Name der
Kita. Im Gelände der Kita steht ein Trampolin als neues Spielgerät zur
Verfügung, was an diesem Tag nur durch eine große Hüpfburg noch
übertroffen werden konnte. Herzlichen Dank an alle, die dieses Fest
unterstützt haben.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Redaktionsschluss für das Amtsblatt unserer Gemeinde Juli 2008 ist
der 27.06.2008. Später eingehende Artikel können leider nicht mehr
berücksichtigt werden. Erscheinungstag für das Amtsblatt Juni 2008
ist der 11.06.2008.
Bei Zustellungsproblemen im Bezug auf das Amtsblatt unserer
Gemeinde wenden Sie sich bitte an:
TNT Post Direktwerbung Ost GmbH, Tel.: 03723/667610 oder
layout und design Niederfrohna, Tel: 03722/85679             Redaktion

In eigener Sache

Liebe Kinder, Eltern, alle Leut’!

Der Kindergarten "Falkenhorst" im OT Falken feiert am 05. Juli 2008 ab
14.00 Uhr sein nunmehr 16. Kindergartenfest. Dazu sind alle Einwohner,
ob groß, ob klein, ob jung, ob alt recht herzlich eingeladen. Bei einer Tasse
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, Fischbrötchen, Roster und einem
Glas Bier kann dem lustigen Treiben der Kinder zugesehen werden.
Zusammen mit den Kindern können Sie einen schönen Nachmittag verle-
ben. Hoffen wir also auf viel Sonnenschein und einen regen Besuch unse-
res Festes. R. Walter, Leiterin

16. Kindergartenfest im Kindergarten "Falkenhorst"

Sommerfest der Feuerwehr in Langenberg
Eintritt frei! Als Höhepunkt der Abends: project fire
Musik und Tanz am 5. Juli ab 18.00 Uhr in der Feuerwehr
Langenberg Meinsdorf

Rainer Berndt, Förderverein der FFw Langenberg-Meinsdorf e.V.

Wir laden ein!

Am Sonnabend, dem 17.05.2008 fand ein Ausbildungstag im THW in
Chemnitz statt. 23 Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehren
Langenberg-Meinsdorf und Langenchursdorf waren vor Ort, um die
Möglichkeit zu nutzen, ihr Wissen und Können im Bereich des Löschen,
Rettens und Bergen unter Beweis zu stellen. Auf dem Gelände des THW
wurde ein Löschangriff mit Schaum am Objekt Kesselwagen geprobt.
Im weiteren Verlauf versuchten die Kameradinnen und Kameraden aus
einem eingestürzten Kanalsystem Menschen zu retten. Dieser Einsatz
fand unter Atemschutz statt. Weiterhin wurde die Rettung über eine
Bockleiter organisiert. Ein wichtiger Schwerpunkt an diesem
Ausbildungstag war der Funkkontakt zwischen den Gruppenführern bis
hin zu der Einsatzleitung. Im Anschluss daran wurde durch zwei

Ausbildungstag im THW in Chemnitz

Mitarbeiter des THW die Wirkungsweise eines pneumatischen Hebekis-
sens bei der Befreiung einer verschütteten Person im Detail erläutert und
praktiziert. Eine abschließende Auswertung des Ausbildungstages er-
folgte durch den Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Langenberg-
Meinsdorf, Kamerad Heiko Schüßler. Bevor die Rückfahrt mit den zwei

Feuerwehrfahrzeugen
angetreten wurde, stand
noch ein Blitzbesuch des
militärischen Spezial-
museums in Chemnitz
(im Gelände der Bereit-
schaftspolizei) auf der
Tagesordnung.             

Gürtler,
Sachbearbeiterin

Auch in diesem Jahr fand am 24.05.2008 wieder der Kreisfeuerwehrver-
bandstag der Alters- und Ehrenabteilungen statt. 400 verdiente
Feuerwehrleute aus dem gesamten Kreisgebiet versammelten sich in der
Fahrzeughalle des Feuerwehrgerätehauses in Hohenstein-Ernstthal, um
diesen 5. Verbandstag feierlich zu begehen. Neben dem Bürgermeister,
Herrn Matthäi, waren auch zahlreiche Alterskameradinnen und
Alterskameraden von den 5 Ortsfeuerwehren der Gemeinde Callenberg
vor Ort. Die feierliche Umrahmung erfolgte durch die Feuerwehrkapel-
len Hohenstein-Ernstthal, Rödlitz und St. Egidien. Der Leiter der Alters-
und Ehrenabteilungen und der Organisator dieses Festes, Herr Gottfried
Wernicke, dankte in seiner Ansprache den Anwesenden für das
Engagement im Bereich des Feuerwehrwesens. Diesem Dank schlossen
sich auch der 1. Stellvertreter des Landrates, Herr Bernd Gersdorf, sowie der
Oberbürgermeister von Hohenstein-Ernstthal, Herr Erich Homilius, an.
Nach einem schmackhaften Mittagessen führten die Anwesenden noch
viele interessante Gespräche untereinander.       Gürtler, Sachbearbeiterin

Kreisfeuerwehrverbandstag der Alters- und
Ehrenabteilungen Chemnitzer Land e.V.

Der 1905 gegründete Radfahrverein
"Solidarität" zeigte sich in den
Anfängen als Volksradfahrverein im
12-er, 24-er und 36-er Reigenfahren
auf Sportplätzen und Volksfesten.
1927 wurden 6 Regenräder der Marke
"Presdo", welche durch Spenden fi-
nanziert wurden, gekauft. 1933 verbo-
ten die Nazis den Arbeitersport. Da-
mit kam der Radsport "Solidarität"
zum Erliegen. 1953 wurde der Rad-
sport bei der BSG "Traktor" Langen-
berg-Falken neu gegründet. Von 1953-
1973 wurde das 4-er und 6-er Mann-
schaftsfahren unter Leitung von Wal-
ter Weise sehr erfolgreich betrieben.
Gute Platzierungen waren der Lohn
für fleißiges Training. Ab 1970 be-
gann man infolge des Rückgangs des
Nachwuchses neu im 1-er, 2-er, und 4-

er Kunstradfahren. DDR-Meistertitel und gute Platzierungen waren das
Ergebnis intensiven Trainings. Ab 1990 gehört die Kunstradgruppe des LSV
Langenberg-Falken dem Bund "Deutscher-Radfahrer" an. In der Zeit nach
1990 stellten 11 Sportler viele Bezirksmeister, Landesmeister und Ostdeutsche
Meister. Die 1991 in Chursdorf bei Penig geborene Lydia Eidner trainiert seit
dem 5. Lebensjahr beim LSV Langenberg-Falken unter dem Trainer Erhard
Kühnert. Ihre bisher größten Erfolge waren der 3. Platz bei den

Hallenradsport LSV Langenberg-Falken e.V.

Erstmalig findet der traditionell in Berlin beheimatete Rheinland-Cup der
Alten Herren in Callenberg statt. Termin ist der 21. Juni (Samstag). Der
Ball rollt ab 14 Uhr. Teilnehmer bei diesem Kleinfeldturnier (parallel auf
zwei Spielfeldern) sind die Mannschaften der Rheinland-Versicherung,
Bau-Union Berlin, Lichtenberg 47, Waldenburg (B-W und Sachs),
Skorotice (Tschechien) und zwei Mannschaften des Gastgebers
Callenberger SV.                                                           Andreas Rabe

Internationales Alte-Herren
-Turnier um den Rheinland-Cup

Wir feiern unser Sommerfest in diesem Jahr
am 27. Juni, das ist doch klar.
Um 15:00 Uhr, da geht es los,

kommt alle herzu, dann wird’s famos.
Eure Erzieherinnen vom Kindergarten „Sonnenkäfer“ in Callenberg
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Schülermeisterschaften 2006 und der 9. Platz bei den Deutschen
Juniorenmeisterschaften der Juniorinnen 2008 in Eich bei Worms. Gegenwärtig
bereitet sich Lydia Eidner auf den "Großen Sachsenpreis" der Sparkasse
Chemnitz in Glauchau und die Ostdeutschen Meisterschaften in Berlin-
Spandau vor. Ihr Ziel ist es, sich für die Nationalmannschaft zu qualifizieren.
Unser Dank gilt den Sponsoren, dem LSV Langenberg.-Falken. und der
Gemeindeverwaltung Callenberg für die kostenlose Nutzung der Turnhalle
Falken.                                         Erhard Kühnert, Sektionsleiter Kunstradfahren

unter dem Motto: "Callenberg - aber sicher!
am Freitag,  dem 13. Juni 2008 und Samstag,  dem 14. Juni 2008

auf dem Dorfplatz und Umgebung
PROGRAMM:
Freitag , 13. Juni 2008
20.00 bis 01.00 Uhr Disco mit Tanz für jung und alt mit "Hafer & Ede"
gegen 21.00 Uhr Lampion - und Fackelumzug der Kinder von

Callenberg und Umgebung

Samstag, 14. Juni 2008
10.30 Uhr Böllerschüsse eröffnen das 4. Dorffest der Vereine
11.00 Uhr Eröffnung mit Bieranstich durch den 

Bürgermeister von Callenberg
11.00 bis 13.00 Uhr  Die "Pfaffenberger" Musikanten spielen auf 

dem Festplatz
12.00 bis 17.00 Uhr Kegeln auf der Kegelbahn - anschl Siegerehrung
12.00 bis 18.00 Uhr  Ausstellung des Kleintierzüchtervereins

auf dem Festplatz
12.30 bis 13.00 Uhr Übergabe des MTF an die FFW
13.00 bis 17.00 Uhr  Kinder fliegen selbst am Flugsimulator

des Flugmodell - Vereins
13.00 bis 14.00 Uhr  Callenberg - Marathon
13.00 bis 15.00 Uhr  Wettkämpfe der Ortsfeuerwehren Callen-

bergs auf der Schulstraße
gegen 13.30 Uhr       Öffnung des Cafes im Speiseraum der ehe-

maligen Grundschule
14.00 bis 17.00 Uhr Kutschfahrten durch Callenberg mit Frank Richter
14.00 bis 17.00 Uhr  Die Polizei und das DRK

zu Gast auf dem Festplatz
14.00 bis 15.00 Uhr  Die "Karate - Kids" 

von Jochen Geringswald in der Schule
14.00 bis 16.00 Uhr  Kinder stellen Ihre Tiere auf dem Schulhof aus
14.00 bis 16.00 Uhr Fahren mit dem Quad

auf dem Gelände Schuberts Fabrik
14.00 bis 17.00 Uhr Ponyreiten mit Mandy Neubert

auf dem Schulhof
14.00 bis 18.30 Uhr Bastelstraße und Schminken 

in der Kindertagesstätte Callenberg
14.30 Uhr Tag der offenen Tür in der St. - Katharinen -

Kirche Callenberg
15.30 Uhr Auftritt des christlichen Singkreises im Festzelt
16.00 Uhr Chorauftritt der Grundschule Callenberg

im Festzelt
19.30 bis 02.00 Uhr  Tanz im Festzelt mit der Gruppe "Kabsys" 

mit Showeinlagen

Weiterhin auf dem Festgelände: Vorführungen von Klöppel-, Spinn-
und Keramikarbeiten - Käsewagen - Pilzbohnen-Pfanne durch den
Jugendclub Callenberg - Essen aus der Gulasch-Kanone durch die
Freiwillige Feuerwehr - Eisverkauf durch das Team der "Alten Schule" -
Rodelbahn - Karussell - Hüpfburg - "Tag der offenen Tür anlässlich der
Ausstellung "120 Jahre Textil" im ehemaligen Rathaus

Alle Callenberger und Gäste sind herzlich eingeladen!

Die Vereine laden ein zum
DORFFEST in Callenberg

Wenn Sie unser monatlich erscheinendes Amtsblatt aufmerksam lesen, ken-
nen Sie bereits unser vielseitiges Programm. Gegenwärtig vollzieht sich im
Personalbereich unserer Einrichtung ein Wechsel. Der bisherige Leiter Herr
Klaus-Dieter Eifert beendet mit dem 30. Juni seine Tätigkeit und tritt mit dem
Erreichen des Rentenalters seinen Ruhestand an. Ehrenamtlich wird er unser
Team aber weiterhin unterstützen. Nach erfolgter Ausschreibung im Amts-
blatt und geführten Gesprächen mit Bewerbern wurde mit Zustimmung des
Personalrates der Gemeindeverwaltung Frau Steffi Waldenburger vom Bür-
germeister als neue Leiterin eingesetzt. Sie kommt aus unserem Ortsteil
Langenchursdorf und ist bereits 7 Jahre Mitarbeiterin in der Kulturellen Be-
gegnungsstätte. Unser Team dankt Herrn Eifert für seine Leitungstätigkeit
seit der Eröffnung der Einrichtung im Jahre 2000 und hofft auf eine erfolg-
reiche und breit gefächerte  Arbeit mit unserer neuen Leiterin. 
Nunmehr wollen wir uns etwas näher vorstellen.
Das Mitarbeiterteam der Begegnungsstätte organisiert verschiedenste Akti-
vitäten in eigener Verantwortung, allerdings in Absprache mit dem Bürger-
meister bzw. der Gemeindeverwaltung und weiteren Institutionen. Neben den
Dauerausstellungen „Der Nickelerztagebau der Region um Callenberg“ mit
großem Reliefmodell der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und einer
kleinen „Schulgeologische Sammlung“ sind die Sonderausstellungen bereits
zur Tradition geworden. Diese umfassten bisher unterschiedlichste Thema-
tiken, u. a. textile Gestaltung, Seidenmalerei, Keramik und Ton, Klöppelar-
beiten, Malerei, Holzkunst, Fotografien und historische Aspekte. Unter ande-
ren stellten bei uns schon mehrere Einwohner unserer Gemeinde sowie Per-
sönlichkeiten aus den umliegenden Städten und Dörfern aus. Besonders die
Vernissagen zur Eröffnung der jeweiligen Sonderausstellung entwickelten
sich zu einem Höhepunkt. Meist besuchen diese Abendveranstaltungen zwi-
schen 60 und 80 Personen aus unterschiedlichen Bevölkerungskreisen. Am
10. September eröffnen wir bereits die 32. Sonderausstellung. Die Ausstel-
lerin ist Frau Katja Uhlmann aus dem Ortsteil Langenberg. Sie präsentiert
dort ihre Porzellan- und Fotoarbeiten. Liebe Einwohner, auch Sie sollten ihre
Talente und Hobbys in einer der nächsten Sonderausstellungen der Öffent-
lichkeit vorstellen. Haben Sie Mut und melden Sie sich!

Seit nunmehr 7 Jahren widmen wir uns in unserer Tätigkeit den Senioren. Sie
sollen merken, dass unsere Gemeinde sie nicht ausgrenzt, sondern ins dörfli-
che Leben einbezieht. Dies unterstreicht unser Bürgermeister Herr Matthäi,
indem er in Abständen vor den Senioren über das Geschehen in der Gemein-
de berichtet und die Fragen der Anwesenden beantwortet. Die Seniorengrup-
pe trifft sich monatlich einmal zu einer Veranstaltung mit unterschiedlichen
Inhalten, z. B. Diavorträgen zu Natur, historischen Entwicklungen, Reisen in
die schöne, weite Welt oder über Tiere und Pflanzen. Ebenso werden gesund-
heitliche Probleme angesprochen, z. B. im Vortrag von Herrn Gummert, Ge-
sundheitsamt des Landkreises, über die gesunde Ernährung. An einem Büfett
wurden zum Thema verschiedene Salate, Früchte, Obst, Säfte und Brot ge-
reicht. Die Geselligkeit hat ebenfalls ihren Platz. Feiern und Ausfahrten ge-
hören dazu. Diese nachmittags statt findenden Veranstaltungen können
selbstverständlich auch von jüngeren Interessenten besucht werden und wer-
den deshalb künftig den Namen „Treffpunkt“ erhalten. Sie bleiben trotz die-
ser Namensänderung in der bisherigen Form erhalten. Wir würden uns freuen,
Senioren und weitere Bürger aus allen 7 Ortsteilen unserer Gemeinde
begrüßen zu können.
Da wir das Dorf der Generationen sind, ist es uns auch wichtig, junge Leute
in unsere Veranstaltungen mit einzubeziehen. Mit dem Hort der Grundschule
Langenberg planen wir in den Sommerferien eine Exkursion auf den Spuren
der alten Mühlen in Langenchursdorf. Unterstützung erhalten wir dabei vom
Arbeitslosentreff „HALT“, vertreten durch Herrn Gerd Helbig, der zusammen
mit Herrn Renè Fleischer die Geschichte der Mühlen erforschte und dadurch
Interessantes zu berichten weiß.
Abendveranstaltungen, meist mittwochs, werden für alle Bewohner unserer
Gemeinde organisiert. Sie weisen ebenfalls eine große thematische Vielfalt
auf. Themen, wie gesetzliche Regelungen zur Rente, Patientenverfügung,
Patientenvollmacht, Erbrecht und Verkehrsteilnehmerschulung waren der
Inhalt. Die Gäste lobten solch eine Art von Veranstaltung.
Unsere geplanten Aktivitäten können Sie in der Rubrik des Anzeigers „Die

Die Kulturelle Begegnungsstätte (KBR)
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Kulturelle Begegnungsstätte informiert“ im Amtsblatt des Landkreises, in der
Presse sowie an den örtlichen Bekanntmachungstafeln nachlesen.
Die im September vorgesehenen Vorträge von Rechtsanwältin Frau Birgit
Lorenz zum Nachbarschaftsrecht und zu Sagen und Erzählungen aus unserer
Region von Herrn Eberhard Lau werden bestimmt interessant. Selbstver-
ständlich beschäftigen wir uns weiterhin mit der geschichtlichen Entwicklung
unserer Gemeinde und führen Jahreschroniken, in denen wir wesentliche ört-
liche Geschehnisse für die Nachwelt festhalten. Weitere organisatorische und
konzeptionelle Arbeiten runden das Ganze ab. Gern geben wir Bürgern, so-
weit dies mit dem Datenschutz vereinbar ist, Informationen zur Historie unse-
rer 7 Ortsteile oder unterstützen Schüler beim Anfertigen thematischer Arbei-
ten in dieser Richtung. Höhepunkte für uns sind der „Tag der Begegnung“ mit
Menschen mit Behinderungen als öffentliche Veranstaltung, das Grillfest, das
Pyramidenfest am 2. Adventswochenende sowie die gemeinsame Weih-
nachtsfeier der Seniorengruppe und der Volkssolidarität, Ortsgruppe Reich-
enbach. Nennenswert ist jeweils der letzte Donnerstag im Monat. Da ist der
Arbeitslosentreff „HALT“ mit kompetenten Ansprechpartnern bei uns zu
Gast. Sie bieten Ihnen Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, beim Erstellen
von Bewerbungsunterlagen und beantworten Fragen zu Hartz IV und
Arbeitslosigkeit. Trotz dieser vielen Aktivitäten sind die Räume der
Kulturellen Begegnungsstätte nicht an allen Tagen des Jahres belegt.
Deshalb vermieten wir die Räume im Erdgeschoss für private Feiern oder
Veranstaltungen sowie für die Nutzung durch Vereine und Gruppen. Machen
Sie davon Gebrauch, wir haben gute Bedingungen. Fragen Sie bei uns nach
(Tel.: 03723/ 3561). Mit dieser Information über die Kulturelle
Begegnungsstätte Reichenbach hoffen wir noch mehr Partner, Freunde und
Besucher, nicht nur aus unserer Gemeinde, zu gewinnen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch! Ihr Team der Kulturellen Begegnungsstätte

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach
informiert
Veranstaltungen
Mittwoch, 25. Juni, 19:00 Uhr
Hobby- und Spieleabend des
Heimatvereins Reichenb. e.V.
Donnerstag, 26. Juni, 
09:00 - 12:00 Uhr
Der Arbeitslosentreff „HALT“ berät
Sie - alles zu „Hartz IV“ und
Arbeitslosigkeit - Ausfüllen von An-
trägen, Bewerbungsunterlagen u. ä.
Sonnabend, 05. Juli, 
14:00 - 17:00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung geöffnet
mit kompetentem Ansprechpartner
(siehe Ausstellung)
Mittwoch, 09. Juli, 18:00 Uhr
Gemeinsamer Grillabend der Seni-
orengruppe und des Heimatvereins
Reichenbach e.V. im Hof der Kultu-
rellen Begegnungsstätte. Die Teil-

nehmer erhalten eine schriftliche
Einladung.
Ausstellungen
Dauerausstellung:
"Nickelerztagebau der Region um
Callenberg" mit großem Reliefmodell
der Landschaft zur Zeit des
Nickelerzabbaus und "Schulgeolo-
gische Sammlung"
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr 
Donnerst. 09:00 - 16:00 Uhr 
Jeweils am 1. Sonnabend im Monat
ist die Dauerausstellung zusätzlich
von 14:00 - 17:00 Uhr geöffnet. Für
Erläuterungen und Fragen steht ein
kompetenter Ansprechpartner zur
Verfügung.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie
recht herzlich eingeladen.  Eifert, KBR

Was geschah
in unserer Gemeinde von April bis Juni?

Vor 100 Jahren (1908)
Falken, Callenberg: Die Königliche Amtshauptmannschaft Glauchau lehnt
im April endgültig den Bau einer Eisenbahnlinie Limbach - Waldenburg ab.
Meinsdorf: Im Frühjahr wird mit dem Anbau des Saales am Gasthof begonnen.
Langenchursdorf: Im Frühsommer Wiedereröffnung des neuen Gasthauses
„Zur Bleibe“ durch Gastwirt Johann Chmel. Dieses Gasthaus an der
Ortsgrenze zu Falken war zur Kirmes 1906 abgebrannt.

Vor 50 Jahren (1958)
Langenberg: Im April findet im Clubraum die erste Namensgebung im so-
zialistischen Stil statt, im Gasthof wird die erste Jugendweihefeier veranstal-
tet. Von April bis August wird die Straße zwischen dem ehemaligen Konsum
bis an Ludwigs Weg erneuert vom Straßenbauamt Lichtenstein.
Meinsdorf: Im Frühjahr wird das alte Spritzenhaus abgerissen und mit dem
Bau eines neuen begonnen.
Callenberg: Die Firmen Robert Uhlmann, Heinrich Haase, C. F. Schubert
wurden von staatlicher Seite aus genötigt im Frühjahr staatliche Beteiligung
zu 50 % aufzunehmen. Der erste Schritt zur späteren Enteignung.
Falken: Am 7. Mai wird die Baugenehmigung zum Neubau einer Schul-
küche neben dem Schulgebäude erteilt.
Callenberg: Am 8. Mai erhielt das Dorf anlässlich einer Gemeindevertreter-
sitzung als Sieger des Kreiswettbewerbs der Nationalen Front „Das schöne
Dorf“ die Wanderfahne überreicht.
Reichenbach: Im Mai Beginn des Neubaus des Feuerwehrhauses an der Wal-
denburger Straße (heute Grumbacher Straße). Das alte Spritzenhaus gegenüber
der Turnhalle reichte auf Grund der Anschaffung eines neuen Löschautos nicht
mehr aus.
Obercallenberg: Am 3. Juni wird für die Nickelgrube ein geologisches Gut-
achten über die Grundwasserverhältnisse vom Geologischen Dienst Freiberg
erstellt. Am 13. Juni erfolgt die Festsetzung bergbaulicher Schutzgebiete für
den Kreis Hohenstein-Er.

Vor 10 Jahren (1998)
Reichenbach: Die Autoverwertung Lars Schulze ist seit dem 1. April eine
anerkannte Firma, wo der Halter eines Fahrzeuges, das endgültig stillgelegt
werden soll, gemäß der Bundesverordnung seinen Verwertungsnachweis
erhält. Im Landkreis gibt es derzeit vier solcher Firmen.
Stausee Oberwald: Am letzten Aprilwochenende fand das Treffen der
„Käfer“ am Stausee statt. 5000 Schaulustige waren anwesend, um die über
300 Traditionsautos zu bestaunen. Es gab eine jede Menge Gaudi. Bei diesem
5. Käfertreffen ging der Wanderpokal zum 3. Male hintereinander an die
superstarke „Döbelner Käferbande“.
Callenberg: Einen nicht alltäglichen Einsatz hatte die FFW Hohenstein-Er.
am 5. Mai an einem Eigenheim in der Südstraße. Sie musste per Drehleiter
einen Bauarbeiter, der wegen eines eingeklemmten Ischiasnervs nicht mehr
aufstehen konnte, aus seiner misslichen Lage befreien.
alle Ortsteile: Das Landratsamt teilte im Mai mit, dass jeder Bürger die
Möglichkeit hat, seine sperrigen Abfälle zu entsorgen. So können Container
beim Abfallwirtschaftsamt bestellt werden. Kleinstmengen sperriger Abfälle
dürfen individuell in der Kreisdeponie Lipprandis angeliefert werden.
Callenberg: Ende Mai erhielt der Speiseraum der Grundschule für 10.000
DM eine neue Inneneinrichtung, 70 Stühle und 14 Tische. 60 Schüler essen
gegenwärtig täglich zu Mittag. In den Sommerferien sollen die Toiletten
erneuert werden. Auch in der Kindereinrichtung wurde renoviert und moder-
nisiert, so die Toiletten und teilweise die Gruppenräume. Das Treppenhaus
erstrahlt in neuen hellen Farben.
alle Ortsteile: Die Wetterabnormitäten setzen sich weiter fort. Am 23. Mai
schneite es in die Baumblüte, es gab leichten Nachtfrost.
Callenberg/Grumbach: Die Oberflächensanierung der Straße am Kiefern-
berg in Grumbach wird durchgeführt. Das Schwarzdeckenprogramm fördert
die Maßnahme mit 75 %. Die Kosten für die Gemeinde betragen deshalb nur
noch 74.000 DM. Die Gemeinderäte verabschiedeten in ihrer Sitzung am
25.5. ebenfalls die neue Feuerwehrkostensatzung. Durch Eigenschuld verur-
sachte Einsätze der Feuerwehr müssen nunmehr von dem Verursacher selbst
bezahlt werden. Gegenwärtig verlegen der Abwasserzweckverband und die
Gasversorgung neue Rohrsysteme im Kreuzungsbereich B180/Hauptstraße.
Langenchursdorf: Das Kirchenarchiv wird von Frau Beate Kluge gesichtet,
geordnet und fachgerecht archiviert.

Zusammengest. von Klaus Dieter Eifert, KBR

- Versammlung Falken Königreichssaal Limbach-Oberfrohna,
Waldenburger Straße 172

Mittwoch, 19:00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch, 19:50 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 10:10 Uhr Wachtturmstudium
Themen der öffentlichen Vorträge vom 22. Juni 2008 bis 13. Juli 2008
22.06. In einer sündigen Welt ein gutes Gewissen bewahren
29.06. Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft 
06.07. Vertiefe dein Verhältnis zu Gott
13.07. Kannst du und wirst du ewig leben
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen. Internet: www.jehovaszeugen.de                       Ralf-Jürgen Bärwinkel

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas
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Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag: 09.00-12.00 Uhr u. 12.30-16.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Telefon: 037608/16170

Unser Service für Sie:
Annahme von Änderungsarbeiten und Kopierarbeiten
Für Ihre familiären Feierlichkeiten besteht jederzeit die Möglich-
keit, die Räume des Frauenzentrums in Callenberg zu mieten.
Veranstaltungsplan 
11.06.2008, 14.00 Uhr Seniorennachmittag
18.06.2008, 14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
25.06.2008, 08:00 Uhr Ausfahrt nach Seiffen
02.07.2008, 14:00 Uhr Seniorennachmittag
09.07.2008, 14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag

Änderungen vorbehalten!                  Ihr Team vom Frauenzentrum

Ihr Frauenzentrum informiert und lädt ein!

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach
und Grumbach mit Tirschheim

laden Sie ganz herzlich ein
Sonntag, 15.06. 10.15 Uhr Gottesdienst in Grumbach mit 

Kindergottesdienst
17.00 Uhr Sommermusik mit den 

„Pfaffenbergern“ in Callenberg
Dienstag, 17.06. 19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach
Sonntag, 22.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in Callenberg mit 

Kindergottesdienst
Dienstag, 24.06. 20.00 Uhr Johannisandacht in Callenberg
Donnerst., 26.06. 19.00 Uhr Eröffnung der 800-Jahr-Feier 

in Grumbach
Sonntag, 29.06. 09.30 Uhr Festgottesdienst zur 800-Jahr-Feier in

Grumbach mit Kindergottesdienst
Dienstag, 01.07. 19.30 Uhr Frauendienst in Reichenbach
Sonntag, 06.07. 14.00 Uhr Gemeindefest in Callenberg 
Dienstag, 08.07. 19.30 Uhr Frauendienst in Callenberg
Sonntag, 13.07. 10.15 Uhr Gottesdienst in Grumbach
Feste Termine:
Kurrende: montags 15.45 Uhr
Flötenkreis: montags 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Singkreis: freitags 19:00 Uhr
Weitere Informationen auch im Internet unter www.pfarramt-callenberg.de
Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung
Callenberg, Hauptstr. 50: donnerstags, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tel.: 037608/21719 Fax.: 037608/15123
E-Mail: pfarramt-callenberg@t-online.de

Sonntag, 22.6. 08.45 Uhr Gottesdienst in Falken
10.00 Uhr Gottesdienst in Langenberg

Montag, 23.6. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Dienstag, 24.6. 17.00 Uhr Johannisandacht in Langenberg

18.00 Uhr Johannisandacht in Falken
19.30 Uhr Johannisandacht in Langenchursdorf

Mittwoch, 25.6. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf
Samstag, 28.6. 09.30 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf
Sonntag, 29.6. 10.00 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf
Montag, 30.6. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg
Donnerst., 03.7. 14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Samstag, 05.7. 14.00 Uhr Gemeindefest in Langenchursdorf
Montag, 07.7. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Mittwoch, 09.7. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf 
Sonntag, 13.7. 08.45 Uhr Gottesdienst in Falken

10.00 Uhr Gottesdienst in Langenberg
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo, Mi, Do 09.00-13.00 Uhr; 
Di 14.00-17.00 Uhr                                       Pfarramt Langenchursdorf

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/
Langenberg möchte Sie herzlich einladen

Die Sachsen sind, so sagt man, ein reisefreudiges Volk. Der Verkehr auf den
Straßen und Autobahnen in den Ferienwochen unterstreicht das alljährlich.
Natürlich fahren auch Blutspender in Urlaub. Die Blutentnahmen gehen
deshalb in der Ferienzeit zeitweise bis 20 % zurück. Blutkonserven werden
jedoch auch im Sommer unvermindert für die Unfallversorgung und
Behandlung von Krankheiten benötigt. Diese Situation bereitet immer wie-
der große Probleme. Das DRK sucht insbesondere zusätzlich hilfsbereite
Bürger zwischen 18 und 68 Jahren (Neuspender bis 60), die die entstehen-
den Lücken der Dauerspender füllen und die klaffende Schere zwischen
den Blutspenden und Abforderungen der Kliniken schließen helfen. Bitte
leisten auch Sie einen Beitrag das "Sommerloch" der Blutversorgung 2008
zu schließen und kommen Sie zur Blutspende. Mitbringen braucht man nur
seinen Personalausweis und die Bereitschaft zu helfen. Als besonderen Ser-
vice erhalten Spenderinnen und Blutspender des DRK ab sofort nach je-
weils drei Spenden, wenn diese innerhalb von 12 Monaten geleistet wer-
den, eine Gesundheitsinformation zugeschickt. Mitgeteilt werden die bei
der Blutuntersuchung festgestellten Befunde, sowie der Cholesterinwert.
Natürlich ist eine entsprechende Erklärung zur richtigen Interpretation bei-
gelegt. Regelmäßige Blutspenden lohnen sich dadurch doppelt, denn ein-
zelne Krankenkassen erkennen diese Form der Vorsorge im Rahmen ihres
Bonusprogramms an.
Bitte kommen Sie zum nächsten Blutspendetermin:
Dienstag, dem 29.07.08, von 15:30 bis 19:00 Uhr
im ehem. Gemeindeamt Callenberg (Frauenzentrum), Hauptstr.73
Freitag, dem 08.08.08, von 15:30 bis 19:00 Uhr
in der ehem. Gaststätte Turnhalle Langenchursdorf, an der FFW

DRK Blutspendedienst Ost

Blutspender dringend gesucht!

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert.

Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6,
(03763) 2880

Heinrichstraße 17,
(03764) 2050

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 11. Juni 2008
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Drechsel - Büromaschinen
Ihr Service-Partner für Bürotechnik, Reparatur, Wartung 

• Kopierer
• Telefax
• Kassen
• Drucker

auch multifunktional
• Schulbedarf

• Bürobedarf & Möbel

Farbkopien bis A3
Kopien s/w bis A0
wiederbefüllte Tintenpatronen
und Tonerkartuschen m. 1 Jahr Garantie
Conrad-Clauß-Str, 49
09337 Hohenstein Ernstthal
Tel.: 03723/42241 Fax: 42207

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.30 - 18 Uhr

T-Shirt-Druck ab € 4,99

Kindersachen aus Zweiter Hand

hat am 16. Juni 2008
Geschäftseröffnung

Marina Lucht Öffnungszeiten:
Waldenburger Str. 48 Montag - Freitag 9-17 Uhr
09337 Callenberg Samstag 9-12 Uhr
OT Langenchursdorf
(gegenüber Einkaufsmarkt)
Tel.: 037608/279731

Annahme nach Absprache! 

„Marinchen“

Alle Klassen, alle Fächer
und mehr.

Hohenstein-Ernstthal, Stadtpassage,
Weinkellerstr. 28      Tel.: 03723/700500
Limbach-Oberfrohna,
Ingelheimer Str. 3   Tel.: 03722/815000
Info Beratung u. Anmeldung im Büro:
Montag - Freitag 15.00 - 17.30 Uhr

Jetzt: 
Sommerkurse anmelden

SSemmler  GmbH
Wir sind umgezogen - neue Anschrift:
Goldbach Str. 17 A   09353 Oberlungwitz
Servicetelefon:03723-65200

EP:

Wir reparieren Geräte aller Hersteller
- Waschmaschinen
- Wäschetrockner
- Spülmaschinen
- Mikrowellenherde
- Elektroherde
- Kühlschränke
- Tiefkühlgeräte
- Elektrokleingeräte
- Fernsehgeräte
- Sat- Anlagen
- Computer

Die nächste Versammlung der
„Oldtimerfreunde Langenchurs-
dorf“ findet am Donnerstag, dem
3. Juli 2008, 19:30 Uhr im
Gasthaus „Erholung“ statt.

E. Wolf

„Oldtimerfreunde
Langenchursdorf“

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 11. Juni 2008
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Betriebsstätte • 08396 Waldenburg
Landhandel am Güterbahnhof
Telefon: 037608 / 22475 • Fax: 22489

Fachmarkt Haus, Hof, Garten und Bau

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  8.00 - 18.00 Uhr • Sa.:  8.00 - 11.30 Uhr

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 11. Juni 2008

- Holzkohle 3 kg, 5 kg, 10 kg aus Sosa im 
Erzgebirge - qualitativ hochwertig

- Grill nur 56,50 EUR
- Tomatenspiralstäbe nur   1,25 EUR
- Pflanzstäbe und Blumenstützen

Düngemittel
• Tomatendünger
• Beeren-, Rosen- und Tannendünger
• Kakteen- und Palmendünger
• Hortensien- und Rhododentrondünger
• Blumendünger 1ltr. nur 1,65 EUR
• Kalkammonsalpeter, Volldünger,
• Spezialdünger auch in 25 kg- und 50 kg

Abpackungen

Pflanzenschutzmittel gegen:
- Kraut- und Braunfäule, Blauschimmel
- Mehltau, Rosenrost, Sternrußtau
- Blattläuse und Ungeziefer
- Ameisenmittel und Schneckenkorn

Metall- & Kabelrecycling
Reichel GmbH
Schrotthandel

• Kauf und Entsorgung von Schrott aller Art
• Ankauf von Buntmetallen und Kabelschrott
• Kostenlose Bereitstellung von Containern zur Schrottentsorgung
• Neu: Ankauf von Altpapier
Mo bis Mi 7 bis 16 Uhr
Do u. Fr 7 bis 18 Uhr
Sa 8 bis 12 Uhr

Hauptstraße 102c  • 09355 Gersdorf
Tel. (037203) 657-0 • Fax 657-22

BERATUNG • VERKAUF • SERVICE
Hausgeräte und Küchentechnik

Joachim Neubert
Zeppelinstraße 8b

Gewerbegebiet Pleißa-West
09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 03722/403184
Mobil: 0177/633218

Möckel & Kühn

08371 Glauchau OT Reinholdshain Obere Straße 13  
Tel. 03763/15193   Fax 03763/15194

Im Internet unter: www.moeckel-und-kuehn.de

Schlüsselfertiges Bauen
Rohbau- und Putzarbeiten

Trockenlegung des Mauerwerks
Sanierung von Fachwerkfassaden

Wärmegedämmte Fassadengestaltung

Achtung:
Bis 30.06.08 können Sie Ihre
Lohnmost-Gutschriften für abgegebene
Äpfel einlösen.

Kelterei Göltzschtal Mylau e.G.

Im Sonderangebot:
5-Liter Pflanzenschutzspritze nur 9,99 EUR

indiv. GRABMALE seit 1928

Meerane - direkt am Friedhof - täglich geöffnet
Ausstellung jederzeit frei zugänglich

Filiale Callenberg Hauptstr. 64 • Tel.: 037608/21577
Mittw. 13-17 Uhr od. n. Vereinbarung

www.brumme-grabmale.de
Tel.: 03764 / 2989

Anzeigen
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Meinsdorfer Str. 20   09212 Limb.-Oberfrohna Tel./Fax: 03722/600370 
Büro /Lager: 03723/700533

E-mail: Schramm Bau@t-online.de

Langenchursdorf   Talstraße 39
09337 Callenberg

Tel. 037608/15151   Fax 15153
www.zweiradboehme.de

email: info@zweiradboehme.de

M. LEIBNITZ
KLEINCONTAINERDIENST
(1,0-4m3- Multicar-Absetzcontainer - ideal für schmale Einfahrten!)
Entsorgung von: Baustellen- u. anderen Mischabfällen • Bauschutt
Dachbelag • Erdaushub • Dachpappe • Abbruchholz • Spanplatten •
Türen u. Fenster (auch mit Glas) • Sperrmüll • Gipskarton •
Gasbeton • Pappe • Aspestabfälle • Schrott • Gartenabfälle u.v.m.

Lieferung von: versch. Sand • Kies • Splitt • Schotter • Frostschutz •
Komposterde • Mutterboden • Filterkies • Fertigbeton u.v.m.

09217 BURGSTÄDT • TEICHSTRAßE 6   
TEL. 03724-854395 -FAX: 854676   FUNK: 0172-3479483

Fruchtsaftkelterei
Lohnmosterei

Mo 8 - 12 und 13 - 18 Uhr
Di 8 - 12 und 13 - 16 Uhr
Mi geschlossen

Do 8 - 12 und 13 -18 Uhr
Fr geschlossen
Sa 8 - 12 Uhr

Öffnungszeiten für Kuhschnappel ab 01.07.08

Annahme von
• Süß und Sauerkirschen • Stachelbeeren,
• Johannisbeeren rot und schwarz
• Äpfel ab August - nach Reifegrad

Mühle Wolkenburg Tel.: 037609/509788   
Landwirtschaftbetr. R. Harnisch/Hartau Tel.: 037608/22902

Außerdem bieten wir an:
• Sanddornspezialitäten • Naturprodukte von der Insel Kreta
• Winzerweine direkt vom Weingut u.v.a.

Ernst-Schneller Straße 6  • 09356 Kuhschnappel  • 03723 /35 27

Sammelstellen von
Äpfel sowie Ver-
kauf ganzjährig
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R F S
Rundfunk-Fernseh-Service

Fachwerkstätten für Geräte der Unterhaltungselektronik
Werkstatt Limbach Oberfrohna
Pleißenbachstraße 135 OT Pleißa
Öffnungszeiten:
Montag, Mittw., Freitag von 9.00-12.00 u. 15.00-17.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag von15.00-18.00 Uhr

Tel.: 03722/599646 Fax 03722/4082760

Fernsehgeräte - Videogeräte - Camcorder - HIFI - CD-Player - Satellitenanlagen
- tragbare Rundfunk- und Kassettengeräte - Telefone - Faxgeräte

Wir wünschen
allen Kunden

ein frohes
Osterfest.

Maurerarbeiten
Putzarbeiten
Beton- u. Estricharbeiten
Trockenbau
Drainagearbeiten

Frank Kühnert
Südstraße 30a Funk 0172 - 9070575
09337 Callenberg Tel.:  037608-16674    Fax: 27870

FASSADE &
INNENPUTZ
• Vollwärmeschutz (WDVS) • Altputzsanierung • Maurerarbeiten

03723/ 66 59 09
Ganz in Ihrer Nähe:
Baufachbetrieb Nico Schulze
Brückenstraße 11 • 09337 Hohenstein-Er./OT Wüstenbrand

Fax: 03723/ 66 59 10 • Funk: 0172/ 37 47 873

Inhaber: Frieder Schulz 

Parkstraße 7 09350 Lichtenstein • OT Heinrichsort 
Telefon: 037204/2808  Telefax: 037204/2846

• Heizoel
• Diesel
• Brennstoffe
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100 m2 Dachumdeckung BRAAS Frankfurter Pfanne, incl. Gerüst, Abriss,
Konterlattung, Dachlattung, First u. Ortgang, Löhne, Kleinmaterial, An- u. Abfahrten 

Dach- und Fassadenbetrieb
3.990,- EUR

50 m2 Viny-Therm-Fassade in Edelputz-Optik, hinterlüftet, incl. Gerüst,
Dämmung,  An- u. Abfahrt, Kleinmaterial, Arbeitslöhne 3.490,- EUR

Außerdem: Zierer Leichtdach mit 7,2 kg/qm,
Fassadenreinigung, Klinker-Fassaden

Beratung u. Preisangebot vor Ort kostenlos

Hauptsitz: Michael Schultes GmbH
Karl-Liebknecht-Str. 24, 04626 Schmölln, Tel. 034491/55041 

zzgl. Dachdämmung u. Klempnerarbeiten

Reihenhaus
in Waldenburg zu verkaufen

- ruhige Lage
- großer Garten
- viel Nebengelass
ideal für Familien mit
Kindern und Haustieren
Info unter: 037608/3737

Bauelemente, Insektenschutz,
Zimmererarbeiten + Treppenrenovierung

u.v.m.
Wir bedanken uns

für Ihre 20-jährige Treue
und hoffen auf weitere Zufriedenheit bei
unseren bisherigen und neuen Kunden.

09337 Langenchursdorf • Talstraße 49
Fon: 037608/21588 • Fax: 037608/28489

20
Jahre

01.05.1988 01.05.2008
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